
297 x 210 mm Großformat, Festein-
band mit Fadenbindung. 240 Seiten, 
zahlreiche Abbildungen 

Aus dem Inhalt: Vorwort /  Lebenslauf / Er-
kenntnisse und Irrtümer / Widmungen und 
Begegnungen: M. Wieser - H. Kaul - G.-J. 
Neumann - W. Drees - G. Gabke - H. Bischoff 
- J. Weitzsäcker / Wirth in der wissenschaft-
lichen Auseinandersetzung: W. Wüst - B. 
Kummer -  P. Hambruch - F. Wiegers - A. 
Baeumler - E.Fehrle - E. Jung - G. Neckel - 
G.  Hess / Veröffentlichungen: Das Atlantis-
problem - Felsengrab an den Externsteinen 
- Sinn des Hakenkreuzes - Religion der Me-
galith-Kultur - Der Heilbringer (Einl.) - Ein 
Leuchter brennt - Die symbolhistorische 
Methode - Die Frage der Frauenberge - Aus-
geleit der Gefährtin 

[Dennis Krüger (Hrsg.)]
Herman Wirth: 
Leben - Werk - Wirkung
Biographie und Quellentexte

Herman Wirth spaltete die Welt der Frühge-
schichtsforschung: Von den einen als Vi-

sionär und wegweisender Forscher gefeiert, 
löste er bei Anderen nicht nur Widerspruch 
und Ablehnung, sondern regelrechte Wut aus. 
Wirth, der 1928 mit seinem Werk „Aufgang der 
Menschheit“ in Erscheinung trat, verfolgte ei-
nen ganzheitlichen Ansatz, um die aufgrund 
mangelnder Schriftquellen im Dunkeln lie-
gende Frühgeschichte des „Nordischen Men-
schen“ zu erhellen. Er stützte sich auf alte 
Zeichen und Symbole - eine vergleichende 
Ursymbolgeschichte -, sprachliche Befunde 
und Analogien zu Völkern der Moderne um 
eine neue „Geistesurgeschichte“ zu entwerfen, 
die Licht auf die Zeit der Entstehung und Ver-
breitung des nordischen Menschen seit der 
Altsteinzeit werfen sollte.       

Dieses Buch vereint eine Biographie des 
Forschers, zahlreiche Widmungen seiner An-
hänger und teils kritische Stellungnahmen 
von Wissenschaftlern. Angehängt finden sich 
zudem mehrere Artikel und Schriften Wirths, 
darunter erstmals die für das „Ahnenerbe“ 
1936 verfaßte Schrift „Ein Leuchter brennt“.

Broschur, 192 Seiten, mehrere Abb. 

€ 28,00

[Dennis Krüger (Hrsg.)]
Vril - Raumkraft - Strahlenlehre

Energie- und Strahlenforschung im Zeital-
ter des 3. Reiches - Eine Quellensammlung

Die Idee einer „Urkraft“, die 
sich in Form einer im Welt-

all vorhandenen Ur-Energie 
äußere, die als Energiequelle 
auch für den Menschen nutzbar 
gemacht werden könnte,  reicht 
weit zurück. Seit dem Ende des 
19. Jahrhunderts wurde sie ste-
tig populärer bis sie zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts und vor 
allem innerhalb des 3. Reiches tatsächliche 
Anwendung fand. Hier werden die Projekte der 
Reichsarbeitsgemeinschaft, die Arbeiten Karl 
Schappelers und die Ideen Frenzolf Schmids  
vorgestellt. 

€ 14,90

Unser komplettes Angebot finden Sie im Internet unter: www.forsite-verlag.de/shop 

Broschur, 88 Seiten, mehrere 
Abb. und Bilder des Autors. 

€ 7,90

[Franz Altheim] 
Italien & die Dorische Wanderung
Die Keltische Wanderung 
Um 1200 v. Chr. vollzieht sich innerhalb der bron-

zezeitlichen Kulturen der Mittelmeerwelt ein ge-
waltiger Umbruch: Stämme aus dem Norden dringen 
nach Süden vor und errichten auf den Trümmern der 
alten Welt neue Staaten und Reiche. Im Gefolge der 
„Dorischen Wanderung“ dringen auch in Italien neue 
Stämme ein: Italiker, Osker und Umbrer. Hans Altheim 
trägt hier unter Verweis auf Feldbilder Val Camonica 
gewichtige Hinweise zusammen, die auf einen nordeu-
ropäischen Ursprung der Stämme hindeuten.

800 Jahre später zogen erneut Stämme in den Sü-
den: Dieses Mal waren es die Kelten, die sich den Län-
dern zuwandten, aus denen sie Anstöße zur Errichtung 
iher La-Téne-Kunst erhalten hatten.

Ahnenerbe & VrilAhnenerbe & Vril

DinA 4-Wandkalender, farbig, 14 Seiten 

Jahrweiser /  Kalender 2022
Ahnenerbe-Expeditionen
Im Rahmen der SS-For-

schungsgemeinschaft „Deut-
sches Ahnenerbe“ sollten ver-
schiedene Wissenschaften aus 
deutsch-germanischem Blick-
winkel für den NS-Staat ver-
wertbar gemacht werden. Dazu 
erfolgten auch Expeditionen u.a. 
nach Skandinavien, Nordafrika 
und in den Orient, die hier illus-
triert und skizziert werden.  € 9,90
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[H. Rothe / L. v. Schröder / H. Mandel / R. Much] 
Der arische Himmelsgott
Beiträge zur Religion der Indogermanen

Bis heute weitgehend unbekannt ist gemein-
hin der tatsächliche Kern der frühesten 

quellenkundlich faßbaren Glaubensvorstellung 
Europas. Diese Quellen reichen bis in die Zeit 
der indogermanischen Verbreitung zurück und 
wurden vor allem innerhalb der indoarischen 
Veden bewahrt. Hier haben sich Hinweise er-
halten, die auf eine einstmals bei den frühen 
indogermanischen Völkern vorherrschende 
Existenz eines Eingottes bzw. Weltgottes hin-
deuten, der als Savitar, As(h)ura oder Rudra, 
später auch als Uranos benannt wurde. Die 
Grundzüge dieses höchsten Gottes finden sich 
in den Himmelsgöttern der verschiedenen in-
dogermanischen Stämme wieder. 

[D. Krüger (Hrsg.)] 
Im Kampf gegen die Logen 
Freimaurerei & Nationalsozialismus
Einführung & Quellensammlung

Die Freimaurerei unterstützte und beein-
flußte über die Jahrzehnte politische Pro-

zesse. Innerhalb des 3. Reiches wurden aus 
diesem Grund alle in Deutschland wirkenden 
Freimaurerlogen, die sich nicht vorsorglich 
bereits selbst aufgelöst hatten, 1935 verboten.

In diesem Band werden Schriften aus der 
Zeit des 3. Reiches zusammengeführt, die einen 
Eindruck von der antifreimaurerischen Politik 
des 3. Reiches vermitteln, zugleich aber auch 
Hinweise darauf geben, daß ein Verbot ver-
schiedener Organisationen in der damaligen 
Zeit durchaus nachvollziehbar erschien.

Quellen: SS-Handblätter: Die Freimaurerei
Der Aufbau: Enthüllte Weltfreimaurerei
Der Aufbau: Freimaurer - Aufrührer - Juden
Der Schulungsbrief: Gegen die Freimaurerei
Der Chef des SD: Die Weltfreimaurerei
Walter Lienau: Über Freimaurer und Logen
Wilhelm Dlugosch: Eine Volksgemeinschaft 
vernichtet die Freimaurerei

[Rudolf John Gorsleben] 
Das Geheimnis von 
Dinkelsbühl

Eine tiefgründige und doch 
kurzweilige Abhand-

lung über den Ursprung der 
Stadt, ihre Geschichte, die 
Herkunft des Wappens, über 
den Brauch der uralten 
„Kinderzeche“ und über die 
Bedeutung einer rätselhaf-
ten Inschrift der Geheimen Bruderschaft der 
Bauhütte, hauptsächlich an Hand der Kennt-
nis der Runen – entdeckt, entziffert u. erklärt.

Exemplarisch für andere Siedlungen der 
deutschen Lande weist der bekannte Runen- 
esoteriker viele verdeckte Überlieferungen 
der Baumeister der Stadt zur germanischen 
Runenesoterik nach.

Ergänzt um eine Autorenbiographie und 
zahlreiche Bilder.

Broschur, 78 Seiten, zahlreiche Abb.   

Ariosophie & RunenAriosophie & RunenFreimaurer & Geheimbünde

€ 11,90

€ 9,90

€ 19,90

€ 8,80

Broschur, 226 Seiten, 
einige Abbildungen

Broschur, 111 Seiten, mehrere 
Abbildungen

399 Seiten, 
zahlreiche Abb., 
Broschur

[Heinz Corazza / Inazo Nitobe] 
Die Samurai / Bushido 
2 Bände über Japan aus den 1930er Jahren:

Samurai - Ritter des Reiches in Ehre und Treue

Das heutige Japan ist das Ergebnis der jahrhunder-
telangen mühevollen Arbeit einer ganz bestimmten 

Kämpferschicht – des Samurai-Ordens. Wer sich in die 
japanische Geschichte vertieft, wird zu Erkenntnissen 
kommen, die auch für eine abendländische Betrachtung 
grundsätzliche Gültigkeit besitzen..

Bushido - die Seele Japans

Auflage des auch als „Weg des Kriegers“ bekann-
ten Buches aus dem Jahr 1937 über die Tugenden 

und Pflichten des Kriegers.

Parzifal-Versand
D. Krüger - Streuwiese 16 - 46238 Bottrop

Tel.: 02041/7715635 
Internet: http://www.forsite-verlag.de/shop

Email: bestellungen@forsite-verlag.de

TraditionTradition

MythologieMythologie

[Guido von List] 
Ursprung und Wesen der 
Heraldik
Organisation und Geschichte 
des germanischen Stammes- 
und Siedlungswesens

Lange Zeit galt die Annahme, daß die Deut-
schen vor dem zwölften Jahrhundert keine 

Wappen kannten und sich letztere erst unter 
orientalischem Einfluß zu entwickeln be-
gonnen habe. List aber weist nach, daß sich 
die Heraldik schon zu Zeiten der Germanen 
in Form ihrer Heerschilde herausbildete. In 
weiteren Kapiteln widmet sich der Ariosoph 
der Frage der Entstehung der Arier auf dem  
Nord-Kontinent „Arktogäa“ sowie der spä-
teren Dreiteilung der Indo-
germanen in „Ingfoonen“, 
„Irminonen” und „Istfoonen“, 
die den drei Ständen „Nähr-
stand“, „Lehrstand“ und 
„Wehrstand“ entsprachen.

    Broschur, 72 S., einige Abb.  

€ 7,90


